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Sahr geehrte Frau Riad©},

In der Verwaltungsatreltaach«

Prof, Pr. Gabriel* Shafev u.a. M Pwn*tearapubi& Pawteehlattii 
weise Ich darauf hin, da«* d!e Kammer beabsichtigt, die vorflagenda Such» er»t nach Ab- 
achlima dös Parallalverfaftrans VG 2S Ä 230,07 zu verhandeln, in dar Sftüfta VG 29 A 280,07 
hat dl» Kammer die Klag» mit Urteil vom 10. pexember 2010 abgawleaen, insoweit baatand 
eine Bindung an den Beachluaa de» Bundaaverwaliungagarichts vom 25,11.2009 gem. § 144 
Aba, Ö VwGQ, Die Kammer hat aber In dlaaar Sach« auch deutlich gemacht dass sie den 
dortigen neueren Vortrag, wonach ln diöaar Fatlkonetellation tatsächlich Keine Schadanaer- 
aatzanaprQehe nach dem alliierten RQokeratattung*röcht bestanden, für bedenkenswert hält. 
Es soll daher nun der Ausgang dar Rechtem fttelvarfah ran abgawartet werden. Beachwarda 
gegen dl« Nicfttiulaasung der Revision ist mittlerweile eingelegt, für den Fall daa Nlohtarfolg* 
haben die dortigen Kläger die Erhebung einer Verfaaaungabaaehwarde «ngakündigt.

Ich reg» dahar an, dass für daa vorliegende Verfahren auch die Beklagte daa Ruhen des 
Verfahrene beantragt und bitte Insoweit um Sisllungnatimö bla 20,2.2011.

Mit freundlichen Grüften 
Der Bertohtaratatter 
Hoffmann
D ^ s o a  sctiraitMin f*t ahne gorag, vMtit * *  mit efn*r WüfiJ»,
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